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Keftaurant St. ïïnna
Samstag unb Sonntag

So^ert
glnroeihung bes neuen guftbobeng
TOuftf: ftrei ftari's Gänblerfapfde

Grund genug zum Festen und zum Absingen des Lieds:
stehe fest, mein Vaterland!

Ornithologischer Verein
Oberes Suhrental und Umgebung

Vortrag
Innere Organe und Krankheiten

beim Kaninchen"
Sonntag, den 12. Juli 1942, 14 Uhr

im Gasthof zum «Ochsen» in Schottland.

Ein wildes zoologisches Durcheinandet scheint da im
oberen Suhrental zu herrschen.

Sempacher Schlachteier
£<ti ^roqramm

6. ^tiü, ftattfhtbcnbe <

für bie am OTontag,
Jempacher Scbladjtï'cier tîf

Hier handelt es sich wohl um ein ni< ht rationiertes
Ersatzprodukt.

¦cinfé: 35ie aartoffelbcfa'mrfung mitten in £u-
jern. (Bin Scttulbeifpiet, trie in ber Ârieaétoirt-
fcbaft ein 9tob ins onbere greift, toie aSe mtt-
helfen müffen, in ber ftbroeren 3eit Strbet* -

23rot ftcberjuffellen. 3m fterv-

Oho! Hoffentlich kein «Schuh>-Beispiel!

Vermittlung
<Ber[d)icbcne einheiraten
in eroBe u. fleine Sßauern=
böfc. wo feine Söhne finb,
ob. ju iünaeren SBitfrauen.

23:> @efu#t roirb füt fo=

fort ober nad) Ucbeteinf.
felbftanbtae, erafte

pßefon
bte Stebe ju Sttnbetn bat,
für flücbe unb £>ausbalt.
gdjôner gobn. »rau

Dasist zu verführerisch,
da wird keine widerstehen.

- SAIitfjuttg einer <Belo=öanbIuiig. 3ürid):
3m vEinoernebmen mit ber eibgenöffifeben ^8reis=

ïontrollftelle fiât bie ftäbttfdje ^reisïontroïk in
3üri<fi eine 93elot>anblung für bie I>auer oon brei

logen roegen fortgefefjter SBibetbanblung gegen

$reisïontroÏÏDorfd>riften gefdjloffen.
TOö/t berütjtt oon biefer Situation rourbe bie

S u ft e n ft t a fe e. beten gerttgftellung totlräftig
tig gefördert roorben tft.

Wir atmen auf

KRANBAU
D'.ENT

derlei; ;AM

it mtiamei«., Jlùnocû
muSle. ffiaftnof mit ßanb«
mittlen., öübnerfarm. 9lut
tiidjtictc 3)£änner mollen
fi* metben. 2674

kasch denke!

mit ter über unferer ©egenb 0^
fd)idtte. 6d)toorj unb brohenb radiert..
roittetfdjnjete SBolken gegen unfer 2)orf, un^
fürchtete um bie blüfjenben, reiche (Stnte oerfpi<,

chenben Pflanzungen. 2>en geballten 3Bolken«

bergen entfielen plötjlid) $agelfd)loffen oon
einer ©röfse, roie fie feit Sahraehnten bterorts
nierjt gefeben rourben. ^lumatofte ftaaelltörner
konnten ftellenroeife aufgelefen rueröen. SBie burd)
ein SBunier bielten bie glemente nad) einer SD!1

nute mit ihrem brofjenben 'JJetnidjtungsroer*-
rüdt unb löften bamit bte atemlofe *~

bte alles im 33anne hielt. W

Die Sündflut ist ein Dreck dagegen.

Da paßt einmal Stempel auf Bild

Heirat
mtt etnfacfjet 33auerntoä>
tet ober jünaerer fflitwe
bom üanbe tm Sllter bon
SO 35 fahren, bte aeroiHt
tft, mit mit etn trautet
£>elm ju arünben. '-Oet*

hanoen,

DOVrKAOTF r*DTn

die Faust aufs Auge

i IMA PORTAI r-

moaeti nidjt botftanbei

»ersen ftrena btäfret b

L
.cn

fôëfsen "rïrina "b'taftet bc*
banbclt. Slnonbrnes Jirpec?

to«. Offert unter efttffre
«t 6437 an bte gnf.»3lbtcll.
ber ScSreelj. Ma. S3oIfê
Rettung. 3oftna.en.

Zu wenig für ein Bad
Eine lauwarme Körperwaschunq

mit OD ORS AN ersetjl Ihnen ein Vollbad.

Demonitiarton In Wetzlkon
Samstag, 18. )uli in der Bahnhof-Apotheke

und Droaerie Raths

Das wird interessant, da geh ich hin.

Kla

Wir bitten, den für den Gazettenhumor
bestimmten Zeitungssausschnitten kein Rückporto
beizulegen. Es ist uns nicht möglich, darüber
zu korrespondieren. Beiträge für diese Seite

sollen mit dem Originalausschnitt aus der
betreffenden Zeitung eingesandt werden.
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Restaurant St. Anna
Samstag und Sonntag

Konzert
Einweihung des neuen Fußbodens
Mufik: Krei Kari's Ländlerkapelle

t?run</ KSNUK -um /esten uncl -um ^bsittiren </es Liec/s.'

stebe /est, mein Vater/an<//

Ornilbolocriscber Verein
Oberes 3ukrentsl un6 Ums-ebunA

Vortrag
Innere Organe un6 lXrsnkneiten

beim tXsnincnen"

8ollllt»6> äen 12. ^nlt 1942. 14 vkr
im Lastkot 2um «Ockseo » in Scköttlanci.

Lin rvi/c/es :oo/o<?iscbes /lurebeinanc/e, sebeittt c/a im
oberen Lubrenta/ berrscben.

Svmpseker Soklsokteier
Das Programm

6, Juli, staltfindcnde '

sür die am Montag,
5empacher Schlachtseier iii

//ier ban</e/r es sieb leobi um i-i-l ni<b »rationiertes
Lrsat-/<ro</u/ct.

^inks: Die KartoffelbekSmpfmig mitten in Lu-
zern. Ein Schulbeispiel, wie in der Kriegswirt.
schaft ein Rad ins andere greift, wi« alle mit-
helfen müssen, in der schweren Zeit Arbeit
Brot sicherzustellen. Im L>er»

t)no/ //o//ent/ieb /.ein «Lebu/»-Leis/<ie//

Ehe-
Bermittlung

Verschiedene Einheiraten
in grosze u. kleine Bauernhöfe,

wo keine Söhne lind.
od. zu jüngeren Witfrauen.

MtM-n in SKwe,,»-,

23:> Gesucht wird wr
sofort oder nach Uevereink.
selbständige, exakt«

Person
die Liebe zu Kindern hat,
sur Küche und Haushalt,
Schöner Sobn. ^ »rau

/>as ist rer/übreriseb,
c/a u)ir</ tceine u>i</erslebe.

- Schließung einer Velo-Handlung. Zürich:
Im Einvernehmen mit der eidgenössischen
Preiskontrollstelle hat die städtische Preiskontrolle in
Zürich eine Velohandlung für die Dauer von drei

Tagen wegen fortgesetzter WiderHandlung gegen

Preiskontrollvorschriften geschlossen.

Nicht berührt von dieser Situation wurde die
Sustenstrasze. deren Fertigstellung tatkräftig
tig gefördert worden ist.

Vir atmen au//

t MUchgei«., !künoen
mMe. Easthos mit Land-
wirtlch,. Hühnerfarm, Nur
tüchtige Männer wollen
sich melden. 2674

/caseb r/en/ce/

Witter über unserer Gegend
schickte, Schwarz und drohend wälzre..
witterschmere Wolken gegen unser Dorf. unc.

fürchtete um die blühenden, reiche Ernte oersv^
chenden Pflanzungen. Den geballten Wolkenbergen

entfielen plötzlich Hagelschlossen von
einer Größe, wie sie seit Jahrzehnten hierorts
nicht gesehen wurden. Biumaroste Hagelkörner
konnten stellenweise aufgelesen werden. Wie durch

ein Wunder hielten die Elemente nach einer M
nute mit ihrem drohenden Vernichtungswer«-
rück und lösten damit die atemlose ^
die alles im Banne hielt. W'

/)ie Hün<///ut ist ein /)rec/c c/azexen.

0c. ,.°6- »rrrna! Stempel au,

mit einfacher Bauernloch
ter oder jüngerer Witwe
vom Lande tm Alter von
Ä>Z5 Jahren, die gewillt
tst, mlt mir ein trautes
Heim zu gründen, Ver¬

Handen,

o^«.rx»ori- r>

«iie Laust au/s /tuxe

c.^«.7k, k r-»v^> i ,»>» vr^<7^, r-

möaen »icvt vordandei

verscn streng diskret b
en

röersen"slri^g 'diskret bc-
dandelt, Anonvmes zweck
los. Ofsert unter Chisfre
N «->:!? an die Jns.-Abtcil,
der Schweiz, Allg, Volks
Zeltung. Zosingen.

Io v/enicz ^Wi^R sur ein i^itjMTl
^ine lauwarme Xöroerv/s;cliunci

mii OOOK^/Oi eriehi Ikrien ein Volldscl.

»em»i,»lt?sltl»i, in H^e«-»««»>,
5om!tsg. IS. tuli in cler ksknkos-^poikelce

lmci Drocierie lcolki;

Las u>ir</ interessant, </a xeb icn bin.

Vir bitten, </en /ür <jen <?a?ettenbumar
bestimmten ^eitunzssaussebnitten /cein /?üe/c/>orto

beizu/egen. Ls ist uns niebt mox/ieb, c/«rüber

2ll tcorresponc/ieren. Leiträxe /ür c/iese Leite
so/ter> mit c/em <?riKinalaus»c/lnitt aus c/er be»

tre//en</en Leitung einxesan</t uierc/en.
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